
Abgrund 
und Aufbruch

Der Weg bis 1914
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Programmübersicht Wintersemester 2013/2014

Beginn: 17.10.2013 von 9.30 bis 11.30h



... 1914 die Schüsse von Sarajevo stürzen Europa und die Welt in ein unvor-
stellbares und unvorhersehbares Inferno, unerwartet? Unangekündigt?

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Ausbruch des 1. Weltkriegs jährt sich 2014 zum 100. Mal.

Über den Verlauf des 1. Weltkriegs ist viel geschrieben und kommentiert worden. 
Gerade in Österreich, das eine so dramatische Veränderung erlebt hat, beschäftigt 
man sich sehr intensiv mit den Folgen - aber der Weg nach Sarajevo?

Waren die Ereignisse schicksalhaft, gab es Vorzeichen, welche Umbrüche und Ent-
wicklungen haben schon im Vorfeld des Weltenbrandes stattgefunden, sich ange-
kündigt, waren absehbar... ?

Kriegsbegeisterung und Pazifismus, die Befreiung der Frau und verlogene Sexu-
almoral, die soziale Frage und das Leben der Dienstboten, dramatische Entwick-
lungen in der Kunst, Moderne und romantisierende Verklärung der Vergangenheit, 
Nationalismus und beginnende Globalisierung und natürlich Kapitalismus und 
Kommunismus.

Die Jahre vor 1914 gehören zu den epochemachenden Jahren, die das 20. Jahrhun-
dert einleiten.

Sarajevo als Auslöser, nicht Ursprung, das Pulverfass war gefüllt, nur die Lunte 
brannte noch nicht.

forte COLLOQUIUM  bietet noch vor dem Gedenkjahr ein Jahresprogramm, in dem 
das Vorfeld der Katastrophe von Prominenten und hochkompetenten Referenten 
analysiert und mit einer exklusiven Führung durch den Wohnsitz des einstigen 
Thronfolgers Franz Ferdinand, dessen Ermordung in Sarajevo den Weltkrieg aus-
löste, ergänzt wird.

Wir freuen uns auf Sie, wie alle Jahre am Donnerstag ab 17.10.

Herzlichst 

Dr. Barbara Harnoncourt

forte COLLOQUIUM,

Das Fortbildungs- und Impulszentrum
für interessierte Menschen.

Wann:
11 Donnerstage von 9.30 bis 11.30 Uhr, Beginn: 17.10.2013
(anschließend Möglichkeit zum Austausch mit den Vortragenden)

Herbstferien:	 28.10.2013 - 03.11.2013
Weihnachtsferien:	 19.12.2013 - 08.01.2014

Wo:
forte FortBildungszentrum Elisabethinen Linz
Museumstraße 31, 4020 Linz

Semesterbeitrag:	 70,- Euro	 (10-12 Veranstaltungen)
Jahresbeitrag:	 120,- Euro	 (22-24 Veranstaltungen)
Einzelveranstaltung:	 10,- Euro
Schüler- / StudentInnen:	 5,- Euro
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„1914 Sarajevo - Europäisches Ereignis und 
Internationale Konstellation“

Wann:	 Donnerstag 17.10.2013, 9.30-11.30h
Vortragender:	 Univ. Prof. Dr. Marcus Gräser 

Studium der Geschichte, Soziologie und Politikwissen-
schaften an der Universität Frankfurt, Forschungsaufenthalte 
in Chicago, Berlin und Wien, Habilitation 2005, seit Oktober 
2011 Institutsvorstand und Professor für neuere Geschichte 
und Zeitgeschichte an der JKU.

Exkursion nach Schloss Artstetten und Führung durch 
das Erzherzog Franz Ferdinand Museum

Wann:	 Donnerstag 24.10.2013
	 Abfahrt forte Linz: 9.00h 
	 Rückkehr forte Linz: ca. 13.00h

Um Anmeldung wird gebeten.
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„Wäschermädel und Donauweibchen - 
Frauenbilder und Frauenwirklichkeiten“

Wann:	 Donnerstag 07.11.2013, 9.30-11.30h
Vortragender:	 Mag. Sibylle Hamann

Studium der Politikwissenschaften in Wien, Berlin und 
Peking, Redakteurin bei Kurier und Profil, 2006 Journalistin 
des Jahres im Bereich Außenpolitik, 2010 Trägerin des 
Concordiapreises, derzeit freie Autorin.

„Österreichische Philosophie um die Jahrhundertwende 
im Spannungsfeld zwischen Schein und Wirklichkeit“

Wann:	 Donnerstag 14.11.2013, 9.30-11.30h
Vortragender:	 Univ. Prof. Dr. Peter Kampits

Studium der Philosophie, Psychologie und Geschichte an 
der Uni Wien, post-graduate Studium an der Sorbonne,
Habilitation für Philosophie an der Uni Wien, Instituts-
vorstand für Philosophie an der Universität Wien.

„Die Welt von Gestern - Melancholie und 
Rebellion in der Literatur“

Wann:	 Donnerstag 21.11.2013, 9.30-11.30h
Vortragender:	 Univ. Prof. Dr. Eduard Beutner

Prof. für Neuere Deutsche Literatur an der Universität 
Salzburg, Veröffentlichungen zur Literatur im 18. / 19. / 20. 
Jahrhundert u.a. zur Wirkungsgeschichte des Josephinismus.
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„Die Affäre Redl, Rekonstruktion eines Ereignisses und Un-
tersuchungen der Folgewirkungen eines Spionageskandals“

Wann:	 Donnerstag 28.11.2013, 9.30-11.30h
Vortragende:	 Dr. Hannes Leidinger, Dr. Verena Moritz

Dr. Hannes Leidinger: Gastprofessor an der Uni Wien, Mitglied 
der Militärhistorischen Denkmalkommission des Bundesminis-
teriums, zahlreiche Publikationen; Dr. Verena Moritz: Mitglied 
der Österreich-Russischen Historikerkommission, Lehraufträge 
an der Uni Wien, zahlreiche Publikationen und Forschungsvor-
haben. Aktuelle gemeinsame Veröffentlichung „Oberst Redl: 
Der Spionagefall-Der Skandal-Die Fakten“.P
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„1880-1914 - Ungarn in der Doppelmonarchie 
und die Folgen bis heute“

Wann:	 Donnerstag 05.12.2013, 9.30-11.30h
Vortragender:	 Prof. Paul Lendvai

Geboren in Budapest, Studium der Rechtswissenschaften, 
Kolumnist zahlreicher Zeitungen und Rundfunkanstalten, 
Wiener Korrespondent der „Financial Times“, 1982-1987 
Leiter der Osteuroparedaktion (Chefredakteur). Seit 2003 
Kolumnist der Tageszeitung „Der Standard“, zahlreiche 
Publikationen.

„Vergangenheitsformen und immer wieder der Auf-
bruch in die Zukunft - Kunst zur Jahrhundertwende in 
der k. u. k. Monarchie zwischen Historismus, Jugendstil 
und der Moderne“

Wann:	 Donnerstag 12.12.2013, 9.30-11.30h
Vortragender:	 Dr. Peter Assmann

Kunsthistoriker, bildender Künstler, Schriftsteller, Lehr-
beauftragter an Universitäten, langjähriger Direktor der 
Linzer Landesmuseen und Kunstsachverständiger.

„Architektur als Medium des Politischen!“

Wann:	 Donnerstag 16.01.2014, 9.30-11.30h
Vortragender:	 Univ. Prof. Dr. Christian Kühn 

Prof. an der TU Wien, Vorsitzender der Architekturstiftung 
Österreich, Architekturkritiken für diverse Zeitschriften.

„Die Waffen nieder - Bertha von Suttner und 
der Pazifismus“

Wann:	 Donnerstag 23.01.2014, 9.30-11.30h
Vortragender:	 Dr. Christine Haiden

Jusstudium an der JKU in Linz, ab 1986 Redakteurin und 
Verlagsassistentin im Verlag „Welt der Frau“, 1992-1993 
Leiterin der Öffentlichkeitsarbeit der Caritas OÖ. Seit 1993 
Chefredakteurin der „Welt der Frau“.

„Freimaurerei und Sozialreform“

Wann:	 Donnerstag 30.01.2014, 9.30-11.30h
Vortragender:	 Dr. Marcus G. Patka

Studium der Germanistik und Zeitgeschichte, Beschäftigung 
mit dem Dokumentationsarchiv des Österreichischen Wider-
stands, seit 1998 im Jüdischen Museum Wien, hier zahl-
reiche Ausstellungen und Publikationen.
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Anfahrtsplan

Fahren Sie bei der Ausfahrt Linz / Hafenstraße von der A7 ab, die Untere 
Donaulände entlang, biegen Sie links in die Gruberstraße, dann rechts 
in die Museumstraße ein (3-Stunden-Kurzparkzone in der Museumstraße), 
oder:

Fahren Sie bei der Ausfahrt Linz / Hafenstraße von der A7 ab, die Untere 
Donaulände entlang, biegen Sie links in die Dametzstraße, geradeaus, wie-
der links in die Harrachstraße, fahren Sie bis zur Kreuzung Dinghoferstraße, 
biegen Sie wieder links in die Dinghoferstraße bzw. Elisabethstraße ein und 
nehmen die Einfahrt in die Elisabethgarage gleich nach dem Krankenhaus 
der Elisabethinen. 

Bei Anreise mittels öffentlicher Verkehrsmittel fahren Sie mit der Buslinie 
26 oder 27 zur Haltestelle Museumstraße (direkt vor dem Krankenhaus).

forte COLLOQUIUM
Museumstraße 31	 T +43-732-77 08 33	 office@forte.or.at
4020 Linz	 F +43-732-78 17 38	 www.forte.or.at


